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Bezirksoberliga Damen Nord

SuS Rechtsupweg : TuS Eversten 
Freitag, 12.04.2024, 20:00 Uhr

Ubben fixiert zwei Punkte für den SuS Rechtsupweg

Das war eine gute Leistung: Nach rund 2 Stunden stand der 8:4-Heimerfolg des SuS Rechtsupweg
im Spiel der Bezirksoberliga Damen Nord gegen den TuS Eversten fest. Eine sichere Bank waren an
diesem Tag ausdrücklich Ubben und Nannen, die in ihren Spielen ungeschlagen blieben.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Spiel gegen Eilers / Lange zunächst
nicht gut aus, so gewannen Ubben / Nannen im Anschluss die Sätze zwei bis vier und damit die
gesamte Partie. Ohne Mühe gewannen am Nachbartisch Pralle / Schwarte ihr Doppel, da kein
Gegner gestellt werden konnte. Nach den anfänglichen Doppeln gingen nun die Topspielerin der
Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:1 an den Tisch. Lea-
Sophie Ubben hatte ihre Gegnerin Fenja Eilers beim deutlichen 3:0 insgesamt im Griff und ließ ihr
keine echte Chance, so dass sie ihrer deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-Werte vollauf
gerecht wurde. Mit 11:4, 11:6, 4:11, 11:6 siegte am Nachbartisch Rika Nannen gegen Kerstin Pralle
und gab dabei nur einen Satz her. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch
noch ein eher sicherer Sieg. Beim anschließenden 3:0-Sieg gegen Mirjam Lange zeigte Petra
Schröder ihrer Kontrahentin die Grenzen auf. Leider musste der SuS Rechtsupweg derweil das
folgende Einzel kampflos abgeben, der Punkt ging somit schnell an den TuS Eversten. Vor dem
Duell der Einser stand es mittlerweile 4:2. Eher wenig Gegenwehr bekam Lea-Sophie Ubben danach
beim 11:7, 11:9, 11:6 von Kerstin Pralle. Rika Nannen bekam es nun mit Fenja Eilers zu tun und
man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Rika Nannen am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte
und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Keinen Zähler beisteuern konnte Petra Schröder im
Spiel gegen Brigitte Schwarte, das 0:3 verloren ging. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 6:3.
Einen kampflosen Sieg verbuchte daraufhin Mirjam Lange, da der SuS Rechtsupweg unvollständig
angetreten war. Völlig ungefährdet war wiederum der Sieg von Petra Schröder gegen Kerstin Pralle
nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:5, 11:5, 5:11, 11:9 nicht verloren. Mit 3:1 hatte Lea-
Sophie Ubben im Einzel gegen Brigitte Schwarte, in das sie als sehr hoher Favorit gegangen war,
die Nase vorn. Durch diesen Erfolg hat Ubben nun einen weiteren Erfolg auf der Habenseite, so
dass ihre Bilanz nun bei 26:4 steht. Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 8:
4 beendet.

Nach diesem Mannschaftskampf geht es nun für den SuS Rechtsupweg am 13.04.2024 gegen den
SV Blau-Weiß Emden-Borssum erneut um Punkte. Die Mannschaft des TuS Eversten erreichte nach
ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 1:27. Für sie ist die
Saison damit vorbei.

 Statistik:
 SuS Rechtsupweg

Doppel: Ubben / Nannen 1:0, Schröder / nicht anwesend 0:1 
Einzel: L. Ubben 3:0, R. Nannen 2:0, P. Schröder 2:1 

 TuS Eversten
Doppel: Eilers / Lange 0:1, Pralle / Schwarte 1:0 
Einzel: K. Pralle 0:3, F. Eilers 0:2, B. Schwarte 2:1, M. Lange 1:1


